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Militärisches aus Bulgarien .
Die vor kurzem verbreitet gewesenen , nunmehr gegen¬

standslos gewordenen Gerüchte über die angeblich in
Sofia bestehende Absicht, die Unabhängigkeit Bul¬
gariens zu proklamiren, hatten bewirkt , daß die türkischen
Regierungskreise in der letzten Zeit verschiedene aus dem
Fürstenthum hieher gelangte Nachrichten über militärische
Vorkehrungen mit jenem Plane in Zusammenhang
brachten und sich durch dieselben beunruhigt fühlten. So
hieß es unter anderem , daß man bulgarescherseits be¬
trächtliche Kavallerietruppen — man sprach von drei bis
vier Regimentern — an der türkischen Grenze kon-

zentrire. Alle diese Nachrichten erwiesen sich jedoch als
falsch . Speziell das eben erwähnte Gerücht entstand
in Folge der gegenwärtig zur Durchführung gelangen¬
den , schon seit längerer Zeit beschlossenen Neuforma¬
tion der Kavallerie. Die bulgarische Kavallerie bestand
bis zum Jahre 1895 aus vier Kavallerieregimentern zu
vier Eskadronen und ferner aus je einer Sotnie bei jeder
der sechs Divisionen , außerdem aus der fürstlichen Leib¬
garde. In dem genannten Jahre wurden vier der selb¬
ständigen Sotnien den vier Kavallerieregimentern zuge¬
theilt, so daß dieselben nun aus je fünf Eskadronen be¬
stehen . Die übrig bleibenden zwei Sotnien wurden zu einer
selbständigen Abtheilung vereint. Schon damals war es
beschossene Sache , dieselben in naher Zeit zur Bildung
eines neuen fünften und sechsten Regiments zu verwenden ,
damit jede der sechs Divisionen je ein kompletes Regi¬
ment besitze. Bei einer Mobilmachung der Armee dürften
von jedem Regiment den neu zu formirenden sechs Re¬
servedivisionen eine bis zwei Eskadronen zugetheilt
werden , da an die Aufstellung einer Kavalleriedivision
bei dem Zustande des Pferdematerials und dem Grade
der Ausbildung der bulgarischen Kavallerie nicht zu denken
ist , wozu noch kommt , daß die eventuellen Kriegsschau¬
plätze und Gegner eine selbständige Verwendung von
größeren Kavalleriekörpern nicht bedingen. Diese Neu¬
formation gelangt nun theilweise zur Durchführung , indem
aus den zwei übrig gebliebenen und zwei neu aufzustellen¬
den Eskadronen ein fünftes Regiment , vorläufig zu vier
Eskadronen, gebildet wird. Dasselbe wird in Hermanli
stationirt , wo bereits die nöthigen Unterkünfte hergestellt
sind . Demnächst soll außer der Ausgestaltung der gleichfalls
schon früher beschlossenen Artillerieorganisation auch eine
Reorganisation der Infanterie stattfinden, indem die früher
bestandenen 24 Reservebataillnno, welche den Cadre für
die gleiche Anzahl von Reserveregimentern für die Kriegsfor¬
mation von sechsReservedivisionenbildetenund vor dreiJahren
hauptsächlich aus Ersparungsrücksichten den 24 Linien-
regimeutern zugetheilt wurden, wieder selbständig gemacht
werden . Das Unterbleiben von großen Manövern
in Bulgarien in diesem Jahre wurde bekanntlich von den
bulgarischen Regierungskreisen mit Ersparungsrücksichten ,
angesichts der großen Schäden , welche durch die heurigen
außergewöhnlichen Ueberschwemmungen verursacht, und der
staatlichen Hilfeleistung , welche diesbezüglich durchgeführt
wurde, motivirt . Doch ist es sicher , daß bei dem Be¬
schlüsse , Heuer von der Abhaltung der Manöver abzu¬
sehen, auch politische Rücksichten mitgesprochen haben. Die
in Aussicht genommenen Manöver . in einem der Grenz¬
gebiete hätten aller Wahrscheinlichkeit nach zu falschen
Kommentaren Anlaß gegeben, was ein Grund mehr war ,
auf diese Waffenübungen Heuer zu verzichten .

unterstellen. Ferner baten dieselben den Gouverneur , den
Gendarmen ihren Sold durch die Zolleinnahmen zu sichern.

* Canea, 19 . Aug . Der Gouverneur mißbilligte die
Einsetzung einer internationalen Kommission und
wies auf die lokalen Gesetze hin , welche gestatten, Gerichts¬
höfe erster Instanz zu bilden . Der Aufforderung , die
ottomanische Gendarmerie und ihre im Lieutenants¬
rang stehenden Offiziere unter den Oberbefehl des Kapitäns
der italienischen Carabiniere zu stellen, stimmt der Gouver¬
neur zu . Da die Zolleinnahmen für die verschiedenen Ver¬
waltungszweige nicht ausreichen , schlägt der Gouverneur
vor, die Löhne für die Gendarmen von den Erträgen der
Zuschlagstaxe vorweg zu nehmen .

* Canea , 19 . Aug . Anläßlich des Geburtstages Seiner
Majestät des Kaisers von Oesterreich haben die Admirale
die beiden Muhammedaner , die wegen Beleidigung und Wider¬
standes gegen die internationale Gendarmerie auf der „Sicilia "
in Haft gehalten wurden, begnadigt.

* Konstantinopel , 19 . Aug . Die für vorgestern
anberaumte Sitzung der Botschafter in Tophano
hat nicht stattgesunden ; die nächste findet wahrscheinlich
am Freitag statt .

* Konstantinopel . 19 . Aug . Gestern Nachmittag wurde bei
der Polizeidirektion in Pera eine Bombe geworfen, die jedoch
nicht explodtrte . Zu gleicher Zeit wurden in der Ottomanbank
zu Galata zwei verdächtige , europäisch gekleidete Individuen ver¬
haftet, die Dynamit bei sich trugen . Auf der Seitenfront der
Pforte , die das Großvezierat mit dem Staatsrathsgebäude ver¬
bindet, erfolgte eine Dynamitexploston , durch die einige
unerhebliche Beschädigungen verursacht wurden . Man spricht auch
von einigen Verwundeten. Als Attentäter werden Armenier
bezeichnet. Infolge des Vorfalls entstand eine Panik . Die Ge¬
schäfte wurden geschlossen , aber bald wieder geöffnet . Um 6 Uhr
Abends herrschte überall vollkommene Ruhe . Die Haltung der
Polizei und des aufgebotenen Militärs war musterhaft .

Die Lage im Orient .
(Telegramme .)

* Paris , 18 . Aug . Der „ Figaro" meldet aus London,
in wohlunterrichteten Kreisen glaube man , daß die von
England neuerdings in Konstantinopel erregten Schwierig¬
keiten nur eigennützigen Interessen entstammen. Eng¬
land wolle die Türkei fühlen lassen , daß es noch mächtig
genug sei , daß ohne es die endgiltige Regelung der Dinge
nicht erfolgen könne; sein Widerstand habe zum Ziel , die
Türkei zu besonderen Zugeständnissen ihm gegenüber zu
nöthigen. England sei durchaus bereit, Kreta und Thes¬
salien zu opfern und ihr freie Hand zu lassen , jedoch
nur unter der Bedingung , daß ihm gestattet werde , eine
Schiffsstation in der Sudabai zu errichten . Wenn
dieser Handel gelänge , würde England ohne Bedenken das
europäische Einvernehmen fahren lassen .

* Canea, 18 . Aug . Die internationale militä¬
rische Gerichtskommission wird morgen im Ober¬
kommando zusammentreten . Die Admirale haben den
Gouverneur aufgefordert, die ottomanische Gendarmerie
dem Kapitän der italienischen Carabinieri zum Zwecke
wirksamen Zusammenarbeitens und einheitlicher Leitung zu

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe» 19 . August.

* (Allgemeine Bolksbtbliothek .) Vom 9 . August
bis 15 . August wurden an 262 Besucher 353 Bände ausgeliehen.

üj Mannheim, 18 . Aug. Die Berichte aus den Tabak pro-
duzirenden Gegenden enthalten die übereinstimmende Klage, daß
die im Monat Juli vorherrschende , für das Wachsthum der
Tabakpflanzen sehr günstige Witterung im Monat August
keine Forschung erfahren hat, indem der ausgiebige Regen fehlt .
Die zweite Hälfte des Monats August, und sogar noch die erste
Woche des September können noch einen bedeutenden Einfluß
auf Qualität und Blattentwickelung ausüben , und ist infolge¬
dessen ein abschließendes Urtheil der 97er Ernte noch nicht mög¬
lich . Einstimmigkeit herrscht jedoch in Fachkreisen darüber , daß
das Jahr 1897 keinen so leichten Cigarrentabak liefern wird, da
die letzten Jahrgänge für diese Verwendungszwecke ganz wenig
oder nichts brachten . Das badische Oberland war von der Witte¬
rung mehr begünstigt als das Unterland , und werden dort
Cigarrentabake, wenn auch etwas kräftigerer Natur wie die 96er,
wieder zu finden sein . Im ganzen haben wir es voraussichtlich
mit einer Ernte zu thun, welche ziemlich ungleiche Blätter liefern
wird , da der früher gesetzte Tabak vom Regen begünstigt war
und ein ziemlich ausgiebiges Blatt ergeben dürfte , während der
etwas später ausgesetzte Tabak kurz geblieben ist und durch die
Trockenheit auch etwas brüchig zu werden droht .

M . Bade «. 19 . Aug. (Telegr .) Seine Königliche Hoheit der
Grohherzog hat für das am 2. September beginnende,
unter dem Ehrenpräsidium des Prinzen Hermann von Sachsen-
Weimar stehende, internationale Lawtennis - Turnier das
Protektorat übernommen. Für das Turnier sind sehr hübsche
Preise im Geldwerth von mehr als 3000 M . ausgesetzt.

Z St . Blaste « , 19 . Aug . (Telegr .) Gestern wurde in
St . Blasien der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers
Franz Josef gefeiert . Der ungarische Reichstagsabgeord¬
nete Franz v . Fennhvessi gab ein Diner , zu welchem die
Honoratioren von St . Blasien eingeladen wurden . Die Kur¬
kapelle besorgte die Tafelmusik . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog hatte durch ein Handschreiben seines Flügel¬
adjutanten, General Müller , seine Allerhöchsten Glückwünsche
aussprechen lasten . Abends wurde in den Wäldern hinter der
berühmten Fontaine Feuerwerk abgebrannt . Bei dem Diner
toastete Herr v. FennYvessi auf Seine Majestät den Kai¬
ser Franz Josef und daran anschließend auf Seine König¬
liche Hoheit den Großherzog ; er führte in seinem Toaste
aus , daß der Name Seiner Königlichen Hoheit schon längst in
das Buch der Weltgeschichte eingetragen sei . Beide Toaste
wurden begeistert ausgenommen . Herr vr . Schwörer toastete
auf das Bündnitz zwischen Oesterreich -Ungarn und Deutschland .

Zur Reise des Präsidenten Faure nach
St . Petersburg .

(Telegramme.)
* Paris , 18 . Aug . Die Abreise des Präsidenten

der Republik verlies heute Früh programmmäßig . Ein
Trupp Infanterie stellte die Ehrenwache und eine Schwa¬
dron Kürassiere begleitete ihn zum Nordbahnhofe. Auf
dem Wege zur Bahn hatte sich eine beträchtliche Menge
aufgestellt . Neben dem Präsidenten , der den Frack trug
und den Großcordon der Ehrenlegion angelegt hatte , hatte ,
der Ministerpräsident MÄine Platz genommen . Ihm gegen - i
über faß General Flagron , Generalsekretär der Präsident - ^

schaft , und Baron Fredexicks , der zum persönlichen
Ehrendienst beigegebene Militärattache der Russischen
Botschaft. Im zweiten Landauer saßen Hanotaux ,
Gervais und der Sekretär le Galle. Der Nordbahnhof
war beflaggt ; auf der Spitze flatterte eine französische
und zwei russische Fahnen . Der Wartesaal erster
Klaffe war in einen mit rothem Sammet ausgeschlagenen
Ehrensaal verwandelt. Die Menge bewillkommnete Faure
lebhaft mit den Rufen : Es lebe Felix Faure ! Es lebe
Rußland !

" In dem Empsangssaale nahm der Präsident
Abschied und begab sich unter Vorantritt des Chefs des
Protokolls , gefolgt von den Ministern und hohen Beam¬
ten , auf den Bahnsteig. Bevor er in den Salonwagen
stieg , reichte er bewegt mehreremale dem Ministerpräsi¬
denten Mäline die Hand , ebenso den andern Ministern .
Mit Felix Faure fahren in demselben Abtheil Hanotaux ,
die Admiräle Besnard und Gervais , Baron Fredericks ,
der Sekretär le Galle und der Vicepräsident des Verwal¬
tungsraths der Nordbahngesellschaft . Die Lokomotive ist
ebenfalls reich ausgeschmückt.

* Paris , 18 . Aug. Eine Depesche aus Arras mel¬
det : Präsident Faure traf heute Vormittag 11 Uhr
hier ein. Auf dem ganzen Wege von Paris nach hier
wurde er überall bei der Durchfahrt mit sympathischen
Kundgebungen begrüßt. In Amiens und hier hielten
Vertreter der Behörden Ansprachen an Faure , in denen
sie ihre Genugthuung über die Reise ausdrückten , welche
die Bande der Freundschaft zwischen Frankreich und Ruß¬
land noch enger knüpfen werde.

* Dünkirchen , 18 . Aug. Präsident Faure traf heute
Mittag 1 Uhr hier ein und begab sich alsbald mit dem
Minister des Aeußern, Hanotaux, dem Admiral Gervais
und dem General Fredericks an Bord des „ Elan "

, welcher
sie an Bord des Kreuzers „ Pothuau "

brachte . Die zahl¬
reiche auf dem Quai versammelte Menschenmenge brachte
dem Präsidenten Huldigungen dar, während die Schiffe
des Nordgeschwaders , welche auf der Rhede vor Anker
lagen , Kanonenschüsse abfeuerten und die Matrosen , auf
den Raaen stehend , Hurrahruse ausstießen . Der „ Pothuau "

lichtete sodann, gefolgt von „ Surcouf " und „ Bruix "
, die

Anker.

Neueste Nachrichten und Telegramme
* Wilhelmshöhe , 18. Aug . Die Galatafel zur

Feier des Geburtstages Seiner Majestät des Kaisers
Franz Josef fand heute Nachmittag l4/z Uhr statt .
An derselben nahmen theil: Prinz Adolf zu Schaumburg-
Lippe mit Gemahlin, der Fürst und die Fürstin zu
Waldeck-Phrmont , ferner die Mitglieder der Oesterreichisch-
Ungarischen Botschaft , General der Kavallerie Fürst
Windischgrätz , der kommandirende General des 11 . Armee¬
corps, General der Infanterie v . Wittich u . A . Seine
Majestät der Kaiser trank auf das Wohl seines treuen
Verbündeten , des Kaisers Franz Josef. Nach der Tafel
hielten die Majestäten Cercle.

* Berlin , 19 . Aug . Der König von Siam wird,
lt . „ F . Z .

"
, am Donnerstag Abend in Potsdam eintreffen,

am Freitag nach Berlin kommen und am Samstag der
Parade des Gardecorps beiwohnen . Am Samstag folgt er
einer Einladung des Herzog-Regenten von Mecklenburg-
Schwerin und begibt sich von dort nach Essen.

* Kiel , 19 . Aug . Staatssekretär Graf Posa -
dowskh ist zur Besichtigung des Kanalamtes hier ein¬
getroffen.

* Leipzig , 19 . Aug. Das Streikkomitä der
Maurer ist gestern auf Grund des 8 153 der Gewerbe¬
ordnung verhaftet worden .

* Benthe « . 18 . Aug. Die ausständischen Belegschaften der
iesche ' schen Erzgruben find nach strikter Ablehnung

ihrer Forderungen vollzählig wieder eingefahren .
* Marienbad , 18 . Aug. Seine Königl. Hoheit der

Prinz von Wales ist mit Gefolge heute in Marien¬
bad zu längerem Kuraufenhalte eingetroffen .

* Hartlepool (England) , 18. Aug . Eine hiesige bedeutende
Schiffbauerfirma macht bekannt, daß sie infolge der andauernden
Differenzen mit den Arbeitern der Maschinenbauwerkstätten
ihre Angestellten mit Ende dieser Woche ablöhnen werde. Bon
diesem Beschlüsse werden mehr als 2 000 Mann bettoffen.

* Dublin , 18 . Aug. Der Herzog und die Her¬
zogin von Pork find heute hier eingetroffen . Die Be¬
völkerung der Stadt bereitete den Gästen einen warmen
Empfang . Die meisten Häuser der Hauptstraßen sind
geschmückt .

* Madrid , 18 . Aug . Der „Heraldo
" sagt, General

Azcarrago werde in der Zusammenkunft , die er mit
Ihrer Majestät der Königin -Regentin in San Seba -



stian haben werde , auf der Nothwendigkeit bestehen, eine

endgiltige Lösung der jetzigen Krise herbeizuführen . Seiner

Meinung nach habe das vorläufige Kabinet nicht die

nöthige Kraft , die politischen Schwierigkeiten des Augen¬
blicks zu heben . Die Ankunft des neuen amerikanischen
Gesandten erfordere ebenfalls ein endgiltiges Ministerium ,
das ihm mit genügendem Ansehen entgegentreten könne.

Infolge dessen versichere man , Azcarrago werde der Kö¬

nigin die Abdankung des Kabinets Vorschlägen.
* Madrid , 19 . Aug . Das oberste Gericht des

Kriegs und der Marine bestätigte das Todesurtheil

gegen Angiolillo ; der Ministerrath stimmte ihm eben¬

falls zu.
* Bilbao , 18 . Aug. Die Steinschläger find in den

Ausstand getreten und haben einige Ruhestörungen verursacht.
Achtzehn Personen wurden verhaftet .

* Konftantinopel, 19 . Aug . Eine aus siebenPersonen
bestehende abessynische Gesandtschaft ist mit Ge¬

schenken und einem Handschreiben Meneliks an den Sul¬

tan hier eingetroffen .
* Simla , 18 . Aug. Der Stamm der Afridis

rückt gegen Jamrud vor , während die Orakzais Sa -

mana bedrohen . Zwei Abtheilungen derMazazai haben

sich vereinigt und bedrohen den Posten Arachenar im

Thale von Kur am . Die vereinzelten Truppenabtheilungen ,

welche die vorgeschobenen Posten besetzt hielten , haben

Befehl erhalten , sich zurückzuziehen und sich auf das Fort

Lockhart zu konzentriren .

Verschiedenes .
ff Berli « , 18. Aug. (Telegr.) Der bekannte Heilkünstler

Richard Mohr mann ist auf Grund eines Ersuchens der

Staatsanwaltschaft zu Frankfurt a . M . wegen fahrlässiger
Körperverletzung und Betrugs hier verhaftet worden.

1 Berli «, 19. Aug . (Telegr .) Nach der „Franks . Ztg ." tagt
hier vom 6 . bis 8 . September das „Institut Colonial
international " unter dem Vorsitz des Regenten von
Mecklenburg -Schwerin, Herzogs Johann Albrecht . An
den Berathungen wird Kolonialdirektor v . Rtchthofen theil-

nehmen. Die Gegenstände sind die Arbeiterfrage in den Kolo¬
nien, die Schaffung von Kolontalbeamten, Protektorat und

finanzielle Beziehungen zwischen Mutterland und Kolonien.

ff Danzig , 19. Aug . (Telegr .) Im Einvernehmen mit dem
Magistrat haben die Stadtverordneten die weitere Verpachtung
der Bernstetnnutzung auf der Nährung von Neuwehr bei

Polsk an die Firma Stantior u . Becker abgelehnt .

ff Bresla «, 19 . Aug . (Telegr.) Ueber einen Theil der Provinz
Schlesien sind neuerdings schwere Unwetter niedergegangen)
mehrere Personen wurden vom Blitz erschlagen . In Rogau bei

Zobten ist der Typhus infolge Verseuchung des Wassers durch
die letzte Hochwafferkatestrophe ausgebrochen. Die verseuchten
Brunnen sind geschloffen worden.

ff München , 18 . Aug. Das Bürgerliche Brauhaus Aktien¬
gesellschaft in Ingolstadt steht seit heute Vormittag in
Flammen . Ueber die Ausdehnung des Brandes liegen nähere
Nachrichten nicht vor.

ff Kissingen , 18 . Aug. (Telegr.) Die „Kissinger Zeitung"
meldet : In der R . Hellermann ' schen Steinhandlung in Dettels -
bach kam heute Nachmittag Ift ^ Uhr Großfeuer aus . Nach¬
dem dieses gedämpft war , brach gegen Abend das Feuer mit er¬
neuter Heftigkeit aus . Bis jetzt sind mehrere Personen verbrannt .

ff Wien , 18 . Aug. (Telegr.) Die Kreditanstalt und die
Bodenkreditanstalt haben die Konzessionirung einer Versiche¬
rungsgesellschaft mit einem Nomtnalkapital von fünf
Millionen Kronen nachgesucht . Die Gesellschaft soll den Namen
„Providentia " führen und alle Arten von Versicherungen
mit Ausschluß der Lebensversicherung übernehmen. Sie wird
mit der Münchener Rückverstcherungsgesellschaft , welche sich an
der neuen Gesellschaft betheiligt, enge Geschäftsverbindung unter¬
halten.

ff Zaandam, 19 . Aug. (Telegr.) Gestern wurde der 200.
Gedenktag der Ankunft Peters des Großen in Gegen¬
wart eines Vertreters Seiner Majestät des Kaisers von
Rußland mit einem historischen Festzug feierlich begangen.

* Washington, 19 . Aug. Der Attorney General hat
bestimmt , daß ein persönliches Erscheinen der Exporteure und
ihrer Agenten auf den Konsulaten , um die von den Konsuln
ausgestellten Zertifikate rechtsgiltig zu machen , nicht nöthig sei .
Hierdurch werden alle früheren Verordnungen umgestoßen .

'

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe .
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Karlsruhe v . 1896 M . 95 .30 Meininger fl . 22 .- 3' /, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI

lO/,Mannheim v . 1895 M . 100 .60 Oeperreicher v . 1864 fl. 324 .40 und XXII ukb. b . 1905 101 .—

Ettlinaer Spinnerei fl . 123 . — !Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 348 .— M/, Preuß . Pfandbriesbank,
Karlsruh . Maschinens . M . 167 .50 'Schwedische Thlr . 150.— I E . XVII unk. bis 1905101 .—

Bad . Zuckers . Wagh . fl . ü6 .50 Ungarische Staats fl . 268.- 4 Rhein . Hyp. unk . b . 1902 102 .40

3 Deutsch . Phönix 20 °/. 203 — j Inländische Pfandbriefe .- P .-Bk. Ser .XIV4 Rhein . Hyp -Bank Thlr . 173 .40 .4 Frkf . Hyp .-Bk. Ser .XI
5 Westeregeln-Alkali-W . 197 .— s (unkündbar bis 1900)

Salzkgutstfr . M . 103 .154 Rudolf in Silber
4 - - - -

4
3
5
4
3

5
M . 85.40 4Rom Ser . II -VIII Lire 94.10 3'/, Franks. Hypoth.-Bauk 99 .70

fl . 85 .50 4Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 101 .504Fkf . Hyp .-Kr .-V .-A . S .27 103 .30s

!4 Rhein . Hypoth. unkb. bis
1896 resp . 1897 100 .—

101 .40 .3ft, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 100 .50

Wechsel und Sorte «.

Vorarlberger
Jtal .gar .E .-B . kl .
Südbahn steuerfrei

dto .
dto .

fl . - .
Fr . 58 .—

fl . 108.

Verzinsliche Loose . 3- /, do . S .29 (unk . b. 1906) 100 .30 Amsterdam fl . 100 168 .45
4 Badische Prämien Thlr . 145 .40 4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1

4 Bäurische Präm . Thlr . 169 .30 (vom 1 ./1 . 98 a. 3ft,°/„ 99 .50 Paris Fr . 100
- - - ' Thlr . 138 .— '3' /z MeiN .H.-B . (unk . 1905) 100 50 Wien fl. WO

ft . - „o .— 3ft, Köln-Minden
M . 101 -60 4 Mein . Pr .-Pfdb .

— Fr . 77 .80 3 Oldenburger
5Oest .-U -St .-B . 73-74 fl . 116 .50 4 Oesterr . v . 1854
3 dto. I .-VIII . Em . Fr . 97.10 5 „ v . 1860

Thlr . 137 .20 3ft , Mein . Hyp .-Bk . (unkdb . 20 Franken -Stück
Thlr . 129 .20 b .1907u .b .Brl .umtschb .) 100 .90Dvllars in Gold

fl . — .— s4Pfälz . Hypothekenbank 100 .30 Engl . Sovereigns
fl . 127 .50 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

3 Livorn . O . o . u . v . 2 Fr . 60 .50 2ft,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .90> Serie VII —IX
Reichsbank -Diskont
Frankfurter Bank-Diskont

20 .37
80.90

169 .85
16 .18
4 .16

20.32
3 °/o
3 '/o

G . KraM
'
schr Hofduchhandlimg, Karlsruhe .

Soeben ist erschienen :

80 "
leicht sMMWer
mit

Ganzweisen und anderen Tonstücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knabe«

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. I « Leinwand gebunden M . S .6V.

Bürgerliche Rechtsstreite . I G 485 . Nr. 15,374 . Kehl . Das
s Konkursverfahren über das Vermögen
des Schuhwaarenhändlers Herz Kauf¬
mann von Lichtenauwird, nachdem der
in dem Vergleichstermine vom 16 . Juli
1897 angenommene Zwangsvergletch
durch rechtskräftigen Beschluß vom 16 .
Juli 1897 bestätigt ist , hierdurch auf¬
gehoben .

Kehl, den 13 . August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. vr . Rinderte .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber:
Kopf .

G486 . Nr . 16,734. Schwetzingen .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Küfermeisters Adam
Deuter von Schwetzingen ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung, zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlutzverzetchniß und zur Beschlußfas¬
sung der Gläubiger über die etwa nicht
verwerthbareu Bermögensstücke , sowie
zumBericht des Konkursverwalters über
die Sachlage Termin auf
Dienstag den 7 . September 1897,

Vormittags 9*/, Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht hier bestimmt.

Schwetzingen , den 14. August 1897.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Frehmüller .
BermSgensabsolldrrullarn.

G .492 . Nr . 8780. Freiburg . Die
Ehefrau des Cementarbeiters Friedrich
Maier , Josefine, geb . Seith in Fretburg ,
hat gegen ihren Ehemann Klage auf
VermögensabsonderungbeiderlV . Ctvil-
kammer des Großh . Landgerichts Frei¬
burg erhoben und ist Termin zur Ver¬
handlung dieser Klage auf

G 462 .2 . Nr . 9737 .
'

Karlsruhe .
Die Ehefrau des Karl Kohlmann ,
Katharina, geborne Dauth zu Breiten ,
vertreten durch Rechtsanwalt Grum-
bacher , klagt gegen ihren genannten Ehe¬
mann, z . Zt . an unbekannten Orten ,
wegen Vermögensabsonderung, mit dem
Anträge auf die Berechtigung, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die III . Civilkam -
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Donnerstag 18. November 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 12 . August 1897.
Rechtsprakt. Hanser ,

Gerichtsschrelber des Gr . Landgerichts.
Konkurse .

G501 . Nr . 10,227 . Kehl . Indem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Julius Maier von
Dorf -Kehl ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldetenForderungen Ter¬
min auf :

Freitag den 27. August 1897,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
anberaumt .

Kehl, den 11 - August 1897 .
Kopf ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Mittwoch den 27 . Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt.
Fretburg , den 16 . August 1897.

Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:
W e tz e l.

Zwangsvollstreckung .
G .498. Stock ach.

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.
In Folge rich¬

terlich . Verfügung
werden am

Donnerstag , 16 . September 1897 ,
Nachmittags 4 Uhr ,

auf dem Rathhaus zu Etgelttngen die
nachbeschriebenen Liegenschaften der
Müller Josef Trippel Eheleute in
Etgelttngen öffentlich zu Etgenthum ver¬
steigert. Der endgiltige Zuschlag er¬
folgt, wenn wenigstens der Schätzungs-
Preis erreicht wird.

Die übrigen Bersteigerungsgeüinge
können beim Unterzeichneteneingesehen
werden.
Beschreibung der Liegenschaften

und Schätzung :
Gemarkung Eigeltingen.

I . Zur Mühle gehörig:
1 . Lgb . Nr . 836. 20 » 61 gm

Hofraithe , Gewann Lochmühle ,
worauf steht :

s . Haus Nr . 137 , die Loch¬
mühle . Ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Getretdemahlmühlemit
Wasserkraft.

b . Eine zweistöckige Scheuer
mit Doppelstallung, Remise , ge¬
wölbtem Keller , nebst angehäng¬
tem Wagenschopf .

o . Ein doppeltes Schweinstall¬
gebäude mit Geflügelstall.

ä . Ein Holzremis .
74 s. 52 gm Gartenland mit

baraufstehendemWaschhaus mit
Backofen und Brauereieinrich¬
tung , neben dem Mühlkanal
und Nebenbach .

50 ft 76 gm Gartenland allda .
Die Hälfte von 1 lla 46 »

70 gm Ackerland hinter Scheuer .
3 ft 60 gm Weg und
7 ft 56 gm Mühlkanal .
2. Lgb . Nr . 838. 7 a 26 gm

Ackerland .
Ziffer 1 und 2 geschätzt zu . 33000
II . Zur Beimühle und dem

Sägewerk gehörig:
Bon Lgb . Nr . 836. 99 gm

Hofraithe allda, worauf steht :
Eine Beimühle mit Oel - und

Mostmühle mit Wasserkraft.
6 s 48 gm Hofraithe allda,

worauf steht :
Eine Gattersäge mit Dresch¬

maschine und Hanfreibe mit
Wasserkraft.

4 s. 86 gm Hausgarten allda.
5 s 58 gm Hausgarten allda,

unterhalb der Beimühle.

38 » 70 gm Gartenland allda,
unter Säge .

3 » 60 gm Weg und
7 » 56 gm Mühlkanal .
Ziffer II geschätzt zu . . . 10000
III . Bon Lgb . Nr . 836 . Die

Hälfte von 1 ks . 46 » 70 gm,
d . i. 73 » 75 gm Ackerland vom
sog. Lochacker , geschätzt zu . . 2000

IV . 5 kft 70 ft 52 gm Acker¬
land Wiese und Grasland in
14 Parzellen , geschätzt zu . . 15300

Summa M - 60300
Sechzigtausend dreihundert Mark.
Stockach , den 14 . August 1897 .

Der Bollstreckungsbeamte :
Kappler .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
«Srvkwwrtsunfteo.

G -602.1 . Nr . 7053. Philippsburg .
Die Witwe des Ortsdieners Josef
Heiler II ., Rosine, geborne Wirth in
Kirrlach , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenenEhemannes gebeten . Einwen¬
dungen hiergegen find binnen zwei
Wochen dahier geltend zu machen .

Philippsburg , den 13 . August 1897 .
Gr . Amtsgericht, gez. Müller .

Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber :
Mahl .

G 505 .1 . Nr . 13,507 . Tauber¬
bischofsheim . Die Witwe des am
21 . Februar 1897 zu Werbachhausen
verstorbenen Maurers Josef Eduard
Diehm , Maria Anna, geb. Schlang
in Werbachhausen, hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres ff Ehemannes nachgesucht . Die¬
sem Gesuche wird entsprochen , wenn
nicht binnen 4 Wochen Einwendun¬
gen dagegen erhoben werden.

Tauberbischofsheim, 14. August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Schmidt .
Dies veröffentlicht :

Tauberbtschofsheim, 14 . August 1897.
Wagner ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.
Handelsregister-Einträge .

G .488 . Nr . 6400 . Ettlingen .
Unter O Z . 204 des diesseitigen Fir¬
menregisters wurde heute eingetragen
die Firma :

„Hermann Loewenthal , Inhaber
Heinrich Koplowitz" in Ettlingen .

Inhaber dieser Firma ist der Kauf¬
mann Heinrich Koplowitz in Ettlingen .

Ettlingen , den 16 . August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Or . Rößler .
Strafrechtspflege.

Ladung.
G'440.3 . Nr . 8650. Triberg . Der

am 4 . Juli 1868 zu St . Georgen t.
Schw . geborene , zuletzt in Hornberg
wohnhafte Schnitzler Karl Lorenz H en -
ninger , z- Zt . an unbekannten Orten ,
wtrd beschuldigt , als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubnttz ausgewandert zu
sein , Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wtrd auf Anordnung des

Donnerstag , 21 . Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtTriberx
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wirk
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl. Be¬
zirkskommando zu Donaueschingen aus¬
gestellten Erklärung vernrtheilt werden

Triberg , den 2 . August 1897.
Buselmeier ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts
G .504 . Nr . 667. Rastatt .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständnis
mit den Gemeinderäthen der bethetltgter
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeind«
anberaumt, für die Gemarkung:

Freiolsheim , Mittelberg unk
Moosbronn , Montagden23
August , Vorm . 11 Uhr.

Plittersdorf , Mittwoch den 25
August , Vorm . 11 Uhr .

Knppenheim , Freitag den 27
August , Vorm . 11 Uhr.

Rothenfels , Freitag den 3 . Sep¬
tember , Vorm . 11 Uhr.

Ottenan, Montag den 6 . Sep¬
tember , Vorm . 11 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntntß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster -
mtn zur Einsicht der Betheiligten aus
dem Rathhause aufliegt - etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzeich¬
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen sind
die vorgeschriebenen Handriffe und Meß-
urkunden vor der Tagfahrt bei

V , / kgs . . ... .- - —
Widrigenfalls dieselben auf Kosten .
Betkeiligten von Amtswegen beschas
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträj
der Grundeigenthümer wegen Wiede
bestimmung verloren gegangener Gren
marken an ihren Grundstücken entgegei
genommen.

Rastatt, den 14. August 1897.
>er Großh . Bezirksgeometer:

Fr . Fuhrmann .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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